
Häufige Fragen zum Schauspielstudium

Ich möchte mich gerne bei Ihnen für ein Schauspielstudium bewerben, habe 
aber unter dem Link ‚Aufnahmeantrag Schauspiel’ keinen aktuellen Antrag 
gefunden. Wieso?

Sie können sich bei uns immer nur zu einem festgelegten Zeitraum bewerben, der 
jedes Jahr neu festgelegt wird. Den Antrag, den Sie für Ihre Bewerbung benötigen, 
stellen wir immer erst kurz vor Beginn dieses Zeitraums online - spätestens Ende 
Juli.

Kann ich mich auch außerhalb des Bewerbungszeitraums bewerben?

Nein. Bewerbungen nehmen wir nur innerhalb des angegebenen Zeitraumes an. 
Weder früher noch später.

Ich bin zum Ausbildungsbeginn älter als 24 Jahre/ jünger als 17 Jahre. Kann 
ich mich trotzdem bewerben?

Ja, das können Sie versuchen. In Einzelfällen – besonders bei überdurchschnittlicher 
künstlerischer Begabung – kann die Vorprüfungskommission eine Ausnahme von der 
Altersbeschränkung machen.

Ich habe zum Ausbildungsbeginn einen niedrigeren Schulabschluss als die 
Mittlere Reife. Kann ich mich trotzdem bewerben?

Nein, das ist leider nicht möglich.

Die Vor- beziehungsweise Aufnahmeprüfung habe ich zweimal nicht
bestanden. Darf ich mich trotzdem noch mal bewerben?

Nein. Von dieser Regel gibt es ebenfalls keine Ausnahme.

Ich studiere bereits Schauspiel an einer anderen staatlichen Schule. Kann ich
an Ihre Schule wechseln?

Sie müssen sich ganz normal bewerben. Ein Wechsel in ein höheres Studienjahr ist 
nicht möglich, da die Ausbildungskonzepte der verschiedenen Schulen zu 
unterschiedlich sind. 

Kann ich mich auch per Email oder Fax bewerben?

Nein.

Da ich im Ausland wohne, kann ich keine deutschen Briefmarken für den
Rückumschlag bekommen. Was mache ich jetzt?

Es gibt in Postämtern auf der ganzen Welt  ‚Internationale Postantwortschein’. 
Erwerben Sie einen und legen Sie ihn Ihrer Bewerbung bei.



Meine Bewerbungsunterlagen sehen langweilig aus. Ich sollte Sie vielleicht
etwas verschönern?

Bitte nicht. Bewerbungsmappen, Folien, Zeichnungen und aufwendig gestaltete 
Deckblätter landen bei uns im Müll. Die Prüfer bekommen nur Ihren 
Aufnahmeantrag, Ihren Bericht über bisherige Theatererfahrungen und Ihren 
Lebenslauf zu sehen.

Ich habe ein Demoband/ eine CD. Soll ich die meiner Bewerbung beilegen?

Nein. Den Prüfern ist es zeitlich nicht möglich, solches Material zu sichten.

Bekomme ich meine Unterlagen zurückgeschickt?

Nein, das ist leider nicht möglich.

Ich habe meine Bewerbung schon vor Wochen abgeschickt und noch keine
Einladung erhalten. Haben Sie mich vergessen?

Das ist unwahrscheinlich. Es ist möglich, dass Sie Ihre Einladung erst kurz nach 
Bewerbungsschluss erhalten. In der Regel gilt jedoch: Je früher Ihre Bewerbung bei 
uns eingeht, desto schneller bekommen Sie eine Einladung.

Ich habe gelesen/ gehört, dass ich Ihnen auch ein Attest, ein Führungszeugnis
und eine Geburtsurkunde schicken muss.

Diese Unterlagen brauchen wir erst, wenn Sie die Vorprüfung bestanden haben. Wir 
werden Sie dann darauf hinweisen. Da Sie für diese Unterlagen Gebühren zahlen 
müssen, sollten Sie sich erst darum bemühen, wenn Sie die Vorprüfung bestanden 
haben. Wir können solche Unterlagen nicht zurück schicken.

Ich bin umgezogen. Auf meinem Aufnahmeantrag steht noch meine alte
Adresse. Ist das schlimm?

Sie sollten uns unbedingt Ihre neue Adresse mitteilen, damit wir Sie erreichen 
können. Sonst erreicht Ihre Einladung Sie möglicherweise nicht.

Sind die angegebenen Prüfungstermine auf dem Aufnahmeantrag für mich
verbindlich?

Ja. Tragen Sie diese Termine daher alle in Ihren Kalender ein und halten Sie sich 
alle frei, bis Sie eine Einladung für einen dieser Termine von uns erhalten haben.

An dem Termin, zu dem Sie mich eingeladen haben, ist mir etwas ganz
Wichtiges dazwischen gekommen. Bekomme ich einen anderen?

Nein. Es sei denn, Sie sind krank oder bereits an einer anderen Schule zum 
Vorsprechen eingeladen. In jedem Fall bräuchten wir dafür einen schriftlichen 
Nachweis und zwar so früh wie möglich.
Wir müssen hierbei leider sehr streng sein, da wir jährlich mehrere Hundert 
Bewerbungen erhalten. Es ist ein großer Verwaltungsaufwand, diese Bewerber alle 
einzuladen und die Vorprüfungen zu koordinieren.



Stimmt es, dass die Vorprüfung als einmal nicht bestanden gilt, wenn ich
meinen Termin nicht wahrgenommen habe ohne abzusagen?

Ja, das stimmt.

Morgen bin ich zur Vorprüfung eingeladen. Jetzt bin ich krank und erreiche an
Ihrer Schule niemanden. Was mache ich jetzt?

Schicken Sie uns ein Fax oder eine Email über das Kontaktformular auf unserer 
Website. Wenn Sie einen neuen Termin möchten, schreiben Sie das dazu. Wir 
benötigen dann unbedingt ein Attest von Ihnen.

Was muss ich für die Vorprüfung vorbereiten?

Sie studieren drei Rollenausschnitte aus Theaterstücken eigener Wahl für die 
Vorprüfung ein; Außerdem einen selbst erfundenen Monolog oder eine selbst 
erfundene Szene und ein Lied oder ein Gedicht eigener Wahl. Insgesamt kommen 
Sie also mit fünf Rollen zur Vorprüfung, die jeweils etwa drei Minuten lang sind. Unter 
den drei Theaterstücken sollte eines ein Klassiker sein.
Bitte bereiten Sie sich gut vor. Lernen Sie Ihren Text auswendig und machen Sie 
sich Gedanken über die Figur, die Sie spielen. Überlegen Sie sich, was diese Figur 
mit Ihrer eigenen Lebenswirklichkeit zu tun hat. Gehen Sie ins Theater.

Was ist ein Klassiker?

Ein Klassiker ist ein Stück, das in Blankversen geschrieben ist. In der Regel sind dies 
Stücke griechisch antiker Autoren oder aus dem Bereich der englischen, 
französischen oder deutschen Klassik (Sophokles, Shakespeare, Goethe, Schiller). 

Wie läuft die Vorprüfung ab?

Die Vorprüfung beginnt für Sie um 8:30 Uhr oder um 12:30 Uhr, an dem Tag, zu dem 
Sie eingeladen wurden. Sie kommen in unserem Studiogebäude an und treffen dort 
auf Ihre Mitbewerber. Empfangen werden Sie von Schauspielstudenten des ersten 
Jahres, die Ihnen gerne alle Fragen beantworten. Sie bekommen einen Rollenzettel, 
in den Sie alle Rollen eintragen, die Sie vorbereitet haben. Dann melden Sie sich an, 
indem Sie den Rollenzettel abgeben und Ihre Anwesenheit mit einer Unterschrift 
bestätigen.
Anschließend begrüßt Sie die Schulleitung mit einer kleinen Ansprache, in der der 
Ablauf der Prüfung noch einmal erklärt wird: Bevor Sie sich der Prüfungskommission 
vorstellen, können Sie sich in einem separaten Raum in Ruhe vorbereiten/ 
umziehen.
In einer Prüfungskommission sitzen drei Prüfer und zwei bis drei Studenten des 
ersten Jahres. Die erste Rolle, die Sie vorspielen, wählen Sie selbst aus und spielen 
Sie zu Ende. Im Anschluss daran wählen die Prüfer ein bis zwei weitere Rollen aus. 
Es kann sein, dass Sie in den Rollenvorspielen unterbrochen werden. Manchmal 
wird auch spontan eine Improvisationsaufgabe oder dergleichen gestellt. 
Ob Sie weiter gekommen sind oder nicht, können Sie am gleichen Abend telefonisch 
erfragen. Die Telefonnummer wird Ihnen bekannt gegeben.



Für meine Szene brauche ich einen Anspielpartner. Geht das?

Ja. Für Sie stehen ein Schauspielstudent und eine Schauspielstudentin zum 
Anspielen bereit.

Kann ich mich bei Ihnen für meine Rolle umziehen?
Ja. Wir stellen Ihnen eine Möglichkeit zum Umziehen zur Verfügung.

Was passiert alles, bis ich mein Studium an der Otto-Falckenberg-Schule
beginnen kann?

Sie sind zur Vorprüfung eingeladen worden und haben diese bestanden. Einige 
Wochen später nehmen Sie an der Aufnahmeprüfung teil. Sie kommen mit den 
gleichen Rollen wieder, die Sie für die Vorprüfung vorbereitet haben, sofern Ihnen 
von den Prüfern nicht eine andere Aufgabe zugeteilt wurde.
Sie haben den ersten Durchgang der Aufnahmeprüfung bestanden und werden nun 
wenige Tage später zum zweiten Durchgang eingeladen. Dieser Teil der Prüfung 
dauert drei Tage. Sie nehmen an Probeunterrichten in Improvisation, Körperarbeit, 
Rollenarbeit, Sprechen und Singen teil. Sollten Sie auch in dieser Prüfung 
weiterkommen, können Sie im kommenden September Ihr Studium bei uns 
beginnen.

Bekomme ich ein Feedback?

Bei den vielen Prüflingen, denen unsere Prüfer jedes Jahr begegnen, ist ein 
Feedback für jeden einzelnen nach der Vorprüfung nicht möglich. Bitte haben Sie 
dafür Verständnis.


